
Liebe Freunde und Unterstützerinnen von Trätro!                                                                        Jänner 2025 

2024 konnten wir Dank eurer Gaben rund 98.000€ (!) in Mosambik investieren,                                            

bzw. an unserm AVA -Ausbildungszentrum weiterbauen. Einige Details: 

- Nothilfe für Betroffene von neuen Überschwemmungen                           

- Als Folge davon erhielt unser Mitarbeiter Ernesto ein stabiles 

Haus für seine Familie 

- Und unser Schweißer Lehrer James erhielt Material um sein 

Dach erneuern zu können 

- Eine alte Witwe bekam ein kl. Ziegelhaus, statt Baracke 

- Fatimas Haus wurde befestigt mit Estrich, Tür und Fenster 

- 10 alte Witwen bekommen ein monatliches Essenspaket 

- Nothilfe für Medikamente bei Krankheit in der AVA-Familie 

- Hilfe bei Begräbniskosten bei Todesfällen 

Nothilfe für unseren AVA- Leiter Joao bzw. seine Familie: Innerhalb 4 Monaten starben 2 1 

Familie aus Südafrika ins AVA Gelände fand noch nicht statt. Wir konnten das Haus noch 

nicht bauen. Die Witwe Gina bekam die Grundlage für einen Holzhandel, damit sie ihre 3 

kl. Kinder weiterversorgen kann.  

Im April sandten wir unsern Bürocontainer voll mit Baumaterialen, 4 Nähmaschinen, 

Hilfsgütern und Umzugssachen für unsere neuen Mitarbeiter Kurt und Tom für EMCA (das 

gr. Recyclingprojekt) Viele Menschen freuten sich über Kleidung, Stoffe, Schuhe und Stiefel, 

Matratzen, Spielzeug…AVA bekam Büromöbel und einen tollen Medizinschrank für meine Ambulanz.                         

Leider war der Transport so teuer, dass wir die Aktion nicht wiederholen können 

AVA Bauarbeiten: 

- Unser Büro erhielt ein Obergeschoß für einen Versammlungs- oder Klassenraum (angedacht für 

Computerklasse, da wir eine Spendenzusage von etlichen Laptops aus USA haben. 

- Die Schneidereiklasse aus Bambuswänden wurde erweitert und befestigt für Schneiderei und die 

neue Elektriker-Klasse. Die elektrischen Installationen für den Lehrbetrieb waren sehr teuer 

- Elektrische Leitungen am AVA Gelände mussten erneuert werden (Blitzschlag hat viel zerstört) 

- Das Mühlhäusl hat bisher nur als Klasse für Nachhilfeunterricht gedient. Leider gab es durch die 

Hitze wieder kaum Ernte in unserer Umgebung. 

- Das Besucherhaus erhielt ein neues Vordach, was den Regen hindert, durch Tür und Mauern zu 

kommen (gebaut von Kurt und Tom mit Helfern 

- Regenrinnen wurden am gr. Kirchendach und an den neuen Klassen angebracht, neue 

Sammeltanks werden noch gebraucht  

- Fertigung von Fenstern und Türen für Kirche und Klassenräume durch unsere Schweißer-Klasse, 

auch weitere Betten, Kleiderständer (für Schneiderei) und Regale 

- Ausbau der Kirche: Bühne ist fertig und Verputz im Bühnenbereich (Wetterseite) 

- Einrichtung eines Schauraumes bzw. Shop für Schneidereiprodukte  

- Baubeginn Schule, nicht auf AVA Gelände aber nahe, mit Hilfe von Spendern aus USA 

Wir unterstützen zurzeit 5 Burschen mit Busgeld zur Schule (70€/Mo), weil sie ohne Hilfe die 

Schule nicht besuchen könnten 

im Okt.mit Ernesto 



Einrichtung meiner Wundambulanz im Büroraum und Behandlung vieler Patienten während meiner 

Besuche im Mai und Okt. - Dez meist mit Mitteln aus Gottes Naturapotheke        

Eine Maismühle, die nicht vorher schält, daran müssen wir unsere lieben Mosambikaner erst 

gewöhnen, die gesunde Schale haben sie bisher an die Tiere verfüttert 

AVA-Kirche: Pastor Dinis hat uns für einige Monate unterstützt für Gestaltung der Gottesdienste, 

Seelsorge, Bibelkurse und Schulung zum Predigtdienst. Er hat auch viele Behördenwege erledigt, um 

unsere AVA Kirche registrieren zu lassen.  

• Die Jugend trifft sich 3-5x/Woche zum Lobpreis mit lautstarker Begeisterung, Souza lernte gut 

Keyboard zu spielen und Jeremias lernt Gitarre, Estevao lernt Schlagzeug (von Joao)  

• Kidsworship: Die Kinder sind hingebungsvoll beim Lob ihres himmlischen Papas. Lucia leitet sie 

• Gottesdienste 3x/Woche mit 50-250 Besuchern 

• Einige Männer treffen sich seit Monaten jede Nacht um 2 Uhr zum Gebet für ihr Land u.a. 

• 3 Konferenzen: in Zusammenarbeit mit Iris Ministries oder anderen Kirchen 

• 2 Tochtergemeinden gegründet, die von der AVA Kirche unterstützt werden 

AVA: Ausbildung:  

- 12 Burschen wurden in 2 Gruppen in Schweißerei ausgebildet, monatl. Materialkosten 300-600€, 

zusätzlich Arbeitskleidung 

weitere Ausbildung an Metall und Holz macht unser Freund Tom sobald wie möglich  

- 12 Lehrlinge absolvieren die Schneidereiklasse, seit Dezember mit neuer, kompetenterer 

Lehrerin; Materialkosten nur ca 150€ monatl. wegen gr. Mengen Stoffspenden bisher 

- Englisch-Unterricht 3x/Wo 

- Workshops in Gesundheitslehre, Landwirtschaft  

- Beginn einer Blindenschule durch einen blinden Mann aus unserer Gemeinschaft. Mit viel Liebe 

und Geduld führt er blinde Kinder von totaler Abhängigkeit in die Selbständigkeit 

AVA-Mitarbeiter 2024: 

- Joao: Leiter des AVA Ausbildungszentrums 

- Lucia: Joaos Frau, macht Buchhaltung, Kidsworship, Sozialarbeit, Mama für Viele 

- Raul: unterstützt bei Einkäufen, fährt Truck, Aufseher, Papa, Allrounder 

- Sheila: Köchin, hilft bei farming 

- Batista: Wachmann, wohnt am AVA Gelände, Landwirtschaft 

- Ernesto: Landwirtschaft 

- Dinis: Pastor, Sozialarbeit, Helfer für EMCA bei Plastikbeschaffung 

- James: Schweißer – Lehrer, Vertretung vom Pastor in der Kirche 

- Benedito: Schweißer-Lehrer und Englisch Lehrer 

- Toni: Schneiderei Lehrer 

Dazu Vergabe vieler Jobs an Elektriker, Maurer und Helfer für Bauprojekte inkl eigene Ziegelproduktion, 

für Landwirtschaftliche Helfer, Küchenhilfen… Monatliche Kosten ca. 2000€-2.500€ 

Dazu Kosten für ihr Essen (inkl Lehrlinge) rund 1200€ /Mo 



AVA Landwirtschaft: wächst und gedeiht. Mehr und mehr 

Moringabäume, Obstbäume und viel Gemüse wird angebaut. Ich 

habe selber noch einen Kartoffelacker angelegt, eine Kürbisplantage 

gepflanzt (Bild li) (Samen aus meinem Garten in Schärding      ) und 

die Helmbohne eingeführt (besonders nahrhaft und 

bodenverbessernd). Artemisia wächst auch und soll noch viel 

vermehrt werden. 

                                                              Möge Gott alles Wachstum und die Ernte segnen zum Segen für Viele! 

EMCA: Heinz gründete die Firma EMCA zum Betreiben einer Depolymerisationsanlage 

(Recyceln von Plastik und Altreifen zu Öl und Diesel (+Carbon+Stahl+Schlacke). Über 

viele Hürden und Widerstände konnten wir alle Genehmigungen zum Betrieb einholen 

und bezahlen (!!!) Nur die Arbeitsvisa für Kurt und Tom stehen noch aus. Auf dem 

EMCA Grundstück steht bereits unser Wohncontainer, Kurt hat das Gelände schon 

etwas präpariert und ein Lager für Plastik und Reifen begonnen. Ein Brunnen ist 

geschlagen und Stromanschluss gemacht – hinter all dem stehen viele Gespräche, 

Behördengänge, Verhandlungen, Gebete, und viel Geld (mehr als 200.000€, aber nur 

29.000€ von gewidmeten Spenden über Trätro). Die Maschine stand schon am Hafen in 

China zur Verschiffung, doch durch die politischen Kämpfe seit der manipulierten Wahl 

im Oktober zögern weitere Investoren mit Geldgabe für den Kauf der Maschine. 

Deshalb mussten wir das Projekt für 1 Jahr auf Eis legen. Wir danken Heinz, Udo, Kurt und Tom und allen 

Sponsoren für das bisher Erreichte! Wir danken auch unserm Gott und vertrauen ihm, dass ER uns 

weiterführt bis zum erfolgreichen Betrieb der Anlage zum Segen für ganz Mosambik! 

Abschließende Gedanken:       AVA ist viel mehr als ein Ausbildungszentrum! 

❖ Es ist übersetzt der Verein für gesegnetes Leben und das ist hier auch spürbar.  
❖ Kinder aus der Nachbarschaft fühlen sich hier zu Hause, spielen, lernen Jesus kennen, bekommen 

Nachhilfe, Wundversorgung und auch Essen 
❖ Treffpunkt der Jugend zum gemeinsamen Musizieren und Lob Gottes 
❖ Treffpunkt auf unserm Fußballplatz 

❖ Eigene Landwirtschaft + Schweinezucht (nicht zu meiner Gaumenfreude      ) und ein paar Enten 
❖ Lehrstätte für Lehrberufe und Pflanzenkunde und natürliche Medizin 
❖ Unser Brunnen – und Regenwassertank hilft vielen Nachbarn – Wasser ist Leben! 
❖ Wir lernen Leben in Gemeinschaft, Geben und Nehmen, Teilen und Mitteilen, Verzeihen und um 

Vergebung bitten, Lieben und Vertrauen 
❖ In aller unserer Unvollkommenheit lernen wir Gott zu lieben, lernen ihn immer besser kennen 

und stellen IHM unser Leben zur Verfügung, denn ER segnet uns, um ein Segen für Viele zu sein 

                  Dafür danken wir IHM von Herzen und unseren Sponsoren und Betern! 

                                                                        Herzliche Grüße!  

             Sabine und Heinz und Mitarbeiter/innen 

                                                          www.traetro.at   

                           IBAN: AT574480010653130001             BIC: VBOEATWWOOE 

http://www.traetro.at/

